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Auch dieser „Leseknirps“ des Monats veranschaulicht einmal 
mehr, dass es nicht immer ein ‚typisches‘ Erstlesebuch sein 
muss. Allerdings eignen sich die Pollys Post-Bücher sicherlich 
insbesondere für bereits geübtere Leseanfänger*innen, die be-
reits einen kleinen Roman lesen möchten bzw. sich das auch 
schon zutrauen. Auch handelt es sich um ein anspruchsvolles, 
sehr sensibles Thema, denn es geht um die Trauer um eine ver-
storbene Person (Pollys Oma).  
     Die Autorin meistert diese Herausforderungen auf eine be-
eindruckende Art und Weise, denn es wird über eine perso-
nale Erzählinstanz sehr einfühlsam aus Pollys Perspektive er-
zählt, wie sie zu Beginn einen Brief an ihre Oma mit einem ro-
ten Luftballon in den Himmel steigen lässt oder wie sie sogar 
Antworten von ihr erhält. Doch natürlich wird ihr schnell klar:  
Es handelt sich um eine Täuschung! Wer hinter diesen Briefen 
steckt, verfolgt sie detektivisch. Die Geschichte ist sehr span-
nend erzählt und collageartig werden immer wieder Briefe 
von ihr und auch von „Oma“ in die Geschichte eingewoben. Au-

ßerdem lädt das Buch zur Einfühlung in die Figur ein und fördert die Perspektivenübernahme. 
     Mit Blick auf die Text-Bild-Relation ist das Buch ebenfalls besonders gestaltet: Vielfach finden sich ganze Doppelsei-
ten, auf denen verschiedene Bilder in unterschiedlichen Panelstrukturen die Geschichte weitererzählen – inklusive 
Cliffhanger am Ende der jeweils vorangegangenen Seite, damit die Kinder motiviert sind, umzublättern und sich die 
Bilder anzuschauen. Auch dies hilft sicherlich beim Textverstehen und erlaubt eine kleine ‚Pause‘ vom Dekodierprozess. 
 
Insgesamt ein sehr empfehlenswertes, neues Lesekonzept des Tulipan-Verlags unter dem Reihentitel „Was guckst du?!“. 
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